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BESUCHEN 
SIE UNS IN DER 
HANS-SACHS-STR. 15

IHRE ANSPRECHPARTNERINNEN 

 	Nicole Deiana 
	 Abteilungsleitung familienunterstützende 		
	 Hilfen  
	 T 0721 350501-19 
	 nicole.deiana@vfj-ka.de 

 	Sabine Arlaud 
	 Teamleitung familienunterstützende  
	 Hilfen  
	 T 0721 350501-18 
	 sabine.arlaud@vfj-ka.de

 	 
 
 
 
 
 
ADRESSE

Hans-Sachs-Str. 15	 T 0721 350501-0 
76133 Karlsruhe	 F 0721 350501-20

LAGE

Hans-Sachs-Strasse/Ecke Kaiserallee
Straßenbahnhaltsstelle Mühburger Tor
Linien 1, S1, S2, S5, 6, 2

      VEREIN FÜR 

JUGENDHILFE  
KARLSRUHE



	

Die sozialpäd. Familienhilfe ist ein Angebot 
des Vereins für Jugendhilfe Karlsruhe e.V.. 
Das Angebot unterstützt und stärkt – zeitlich 
begrenzt – Familien, Eltern oder alleinerzie-
hende Elternteile und ihre Kinder in belas-
tenden Lebenssituationen und begleitet sie  
im Alltag. Durch eine fachlich ausgebildete  
Familienhelferin, die die Familien in ihrem 
häuslichen Umfeld regelmäßig erlebt und be-
gleitet, kann das Familienleben entlastet und 
alternative Handlungsideen für ein gelingen-
des Zusammenleben entwickelt und auspro-
biert werden. Unterstützung in allen Fragen 
der Alltagsbewältigung, Erziehung, Gesund-
heit, Finanzen, Ernährung und Haushaltsfüh-
rung werden vermittelt.

ZIELGRUPPE:
Familien, Eltern oder alleinerziehende Eltern-
teile mit ihren Kindern, die sich in familiär 
herausfordernden Situationen befinden, die 
Hilfe annehmen möchten (oder eine Auflage  
zur Kindeswohlsicherung haben) und am Pro- 
zess der Veränderungen mitarbeiten wollen.

ZIELE:
Anbieten von Hilfen zur Selbsthilfe für Fa-
milien. Familien stärken, motivieren, eigene 
Ressourcen im Alltag zu nutzen und das Kin-
deswohl für ein gelingendes Miteinander im 
Alltag zu sichern. 

SOZIALPÄDAGOGISCHE 
FAMILIENHILFE (SPFH) 

Der Verein für Jugendhilfe Karlsruhe 
(gegründet 1955) ist ein von Mitgliedern  
getragener gemeinnütziger Verein und  
anerkannter Träger der freien Jugend-
und Straffälligenhilfe. 

Der Verein 
 	ist Anbieter vielfältigster Angebote und 

	 Projekte im Bereich der Hilfen zur Erzie- 
	 hung (SGB VIII), der ambulanten Hilfen  
	 JGG sowie der freien Straffälligenhilfe in  
	 der Stadt und im Landkreis Karlsruhe. 

 	ist Mitglied im Paritätischen Landes- 
	 verband Baden-Württemberg und wen- 
	 det in seinen Arbeitsprozessen ein nach 
 	 ISO:9001:2015 zertifiziertes Qualitäts- 
	 managementsystem an. 

 	ist Arbeitgeber von derzeit 70 haupt- 
	 amtlich beschäftigten Fachkräften, die  
	 von ca. 80 Ehrenamtlichen in verschie- 
	 densten Angeboten unterstützt werden.

 	arbeitet ziel- und lösungsorientiert und  
	 vereinbart wirtschaftliches und soziales  
	 Handeln mit Nachhaltigkeit und Ge- 
	 meinnützigkeit.

 	orientiert sich an dem Leitsatz: „Wir  
	 bieten professionelle, individuelle und  
	 lösungsorientierte Hilfen zur Selbsthilfe  
	 für junge und erwachsene Menschen  
	 und Familien in besonderen sozialen  
	 Lebenslagen“.

Ausführlichere Informationen finden Sie  
auf unserer Homepage: www.vfj-ka.de

TÄTIGKEITSBEREICHE:

 	Stärken der Erziehungskompetenzen

	 .......................................................................................

	 ......................................................................................

 	Kindeswohl sichern

	 .......................................................................................

	 ......................................................................................

 	Materielle Lebensbedingungen sichern  	
	 und verbessern

	 .......................................................................................

	 ......................................................................................

 	Alltagsstrukturen neu ordnen und 
	 optimieren

	 .......................................................................................

	 ......................................................................................

 	Gesundheit fördern

	 .......................................................................................

	 ......................................................................................

 	Beratung in Familienkonflikten

	 .......................................................................................

	 ......................................................................................

MEIN NÄCHSTER TERMIN:

.......... / .......... / .................  um .......... : .......... Uhr


